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Freytag

Großherzoglich - Badische- - Oberrheinische -

Provinzial -Blatt.
Nro. 2i . r f . April

- ■TrrrrW M«. ^ p ‘f~ — — * '

Gesetz - Anzeige n.
Aus dem dießjährlgen Regierungsblatt , Stück X .

1 . LandeSHerrliche Verordnungen ; ^ ^ , ..
, ) Erneuerung des Gesetzes über Verpfrundungen und Vermögens - älevergaben ( Re -

gierungsblatt von 1807 . No. 35 ) vom 25 . September 1807.
b) Verkauf von Giftwaaren , Megenstein , Kräbenaugen betreffend. — Deck, aus großhev»

zoql. Geheimcnraths Polizrvdcpartement / am 24. März ^ <-8 . '
c) Nachtrag zum § . 4. der Tax » Sporteln . und Stempel Ordnung von 1807. —

Verkündet aus großberzogl. Gebennenratbs Justizdepartcment , am rZ . Marz rzs».
d) Die Beobachtung der Stufenordnung dev Beschwerden. — Verkündet aus großherzo -H,

GchekmenrathS Jntzizdepartcmeut, am rs . Mär, >8c>8 . ^
e) Wegen Anzeige der Todesfälle -von Landbeamten und AmtSschrerberft. — Verkündet

au« großherzogl. G . R. Iustizdepartenienk , am ab. März azoz.
» . Partikular . Verordnung ;

Das Anmelden um Anstellung zu thierärztltchen Stellen betreffend. — Beschlossen bey
großherzogl. General » SaiiitätskommMon am 19 . März >8»8.

Provinz - Verfügungen .
<V «ksun , an die Ober» und Aemter , ohne bibere Genehmigung kein» -neuen Älequistte« verfettigttt ,

»der Reparationen vornehmeu zu kaffen. )
Zur Vermeidung mancher Unrichtigkeiten , Willkührlichkeiten «ud « berflüfftger Aus¬

lagen werden anmit sämmtliche Ober . und Aemter , dev Vermeidung eigenen Ersatzes ,
angewiesen , ohne dießsettiges Vorwissen und Genehmigung , und , je nachdem eS emet»
Aufwand von einigem Belange betrifft , ohne Bewilligung der großherzoglichen Reut «
Kammer , weder neue Requisiten verfertigen , noch .andere Reparationen vornehmen 4«
lasse«. — Freybura den 7. April 1808 .

Verfügt bey großherzogl. Regierung der Landgraffchaft .
Freyherr von Wechmar .

S t i » k l e r.
Thaler . Dr . kalnrk .

( Aufforderung an die Nvtarienmöbrr Namen , und di« Zeit ihrer Anstellung anzuzeigen. )
ES ist zu wissen nöthig , Wviel , und was für Rotarien in der Großherzoglich

Badischen Provinz deö OberrheiU sich befinden : dieselben werden daher aufgefordert ,
» iS auf den letzten April d . I . ihre Namen , und auch die Zeit ihrer Anstellung bey
der großherzoglichen Regierung um so gewisser anzuzeigen , alS nach Verfiuß dieser Frist
auf sie kerne Rücksicht mehr würde genommen werden, Hreyburg den 2. April isos .

Verfugt bey großherzogl. Regierung der Landgrafschast.
F k e y h e r r v 0 n W e ch m a r .

e t i 1 1 £ < r.
Lhaler. *dt, ©aff.
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X



- ( m ) -

EDie Rechnungs - Journale re. über den Sportel - und Stempelpapier . Bezug sinh mit dem rr . April
zu schließen, und längstens 14 Lage darauf zur Einsicht einzuseuden . )

Die sämmtltcken landesherrlichen Ober - und Aemter , auch Amtschreibereyen der
Provinz Obcrrhein , mit Ausnahme der Oberämtcr Rotteln , Kadenweiler und Hoch¬
berg , werden hiemit angewiesen , die dortseüö über den Sportel - und Stempelpaprer «
Bezug führende Rechnungs . Journale und Manualien mit dem 22 . dieses Monats zu
schließen / sohin mir dem 23 . April ei« ncueö Journal und Manual anzufangen , und
- a 6 geschlossene längstens binnen 14 Zagen nad ) dem Schlüsse m Original ! zur Einsicht
hicher vorzulcgen . Zugleich sind über die von den ftandeS . und grundherrlichen Aem-
tern angesetzte derartige Gebühren und Stempel die Verzeichnisse , welche mildem nam ,
lichen 22 . April zu schließen sind , zu erbeben und dahier vorzulegen

Verfügt bey großherzoglicher Regierung . — Freyburg den 9 . April 1808 .
Freyherr von Wechmar .

S t i r k l e r.
Watzenegger . vidt . v . Sauser .

( Das Verzeichniß der Amtsschreiber und Lheilunqs . Revisoren , Aktuarien , Seribenten nnd Lheilungs «
Commissairs ist binnen 3 Wochen einzusenden. )

Sämmtlicheu Ober - und Aemtern wird arrdurch aufgegeben , in möglichster Kürze
- er Zeit ein genaues Verzeichniß der angestellten Amtsschreiber und Theilnngs - Reviso «
ren , mit Beysetzung deren Gehalte und Sportelnbezug , so wie auch ein Verzeichniß der ,
ben jedem Oberamt , Amtsschreiberey oder Theilungs - Revisorat angestellten Aktuarien ,
Seribenten und Theilungs « Commissairs unter Beyfügung deren Gehalte , und zwar
längstens in 3 Wochen von dato an einzureichen , und da man mehrfältig wahrgenom .
men , daß einige Ober - und Aemter sehr langsam und nachlaßig in denen ihnen abge ,
forderten Berichtserstattungen und Eingaben sind , so kann man nicht umhin , die War «
Ilung beyzufüaen , daß diejenigen , welche sich einer Saumsal schuldig machen , aufnotirt
und hierüber

'
Sr . königlichen Hoheit die unterthänigsten Anzeigen werden gemacht werden .

Verfügt bey großherzoql . Regierung . — Freyburg am 7 . April 1808 .
Frey Herr voll Wechmar .

S t i r k l e r .
Waizenegger . vdk. v . Hauser .

( Aufforderung der herrschaftlichen Reeepturcu zur Anzeige wegen des Regierungsblatts . )

Diejenigen herrschaftlichen Gefall . Recepluren in der dießseitigen Provinz , welchen
bis jetzt die Regierungsblätter noch nicht zugekommen , werden hiermit aufgefordert ,
ihren d

'
ießfallsigen AnzeigS « Bericht binnen U Tagen hieher zu erstatten , um die Vor¬

kehr , daß ihnen dieselbe für ihren Dierrst . Gebrauch richtig zugesendet werden , treffe »
können . — Freyburg den 8 . April isos . . v 3 , .

Großherzoal . Badische Rentkammer der Provinz deS OberrhtinS .
Maler .
Oelenheinz . M vdt . v . Mayr .

Obrigkeitliche Auffoder ungen .
Schulden - Liquidationen .

Andurch ^ werden alle diejenigen , welche
an folgende Personen etwas zu fordern ha¬
ben , unter demPräjudiz , aus der vorhandenen
Maste sonst keine Zahlung zu erhalten , zur
Liquidierung derselben vorgeladru .

1 . Au » dem
Amt Ebringen .

Zu Norsingen an Martin Locherer auf
den 16 . May t>; I . vor das Amt nach
Ebringen .
2. AUS Um
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Oberamt Müllheim .
Zu Niederweiler an die Bartlin Bla¬

fischen Eheleute aus Montag den 2 ; . April
d . I . in dem Wirthshaus allda ,
z . AuS dem

Oberamt Renzingen .
r ) Zu Oberhausen an Ronrad Biechele

auf den - 8 . April d . I . vor der Oberamls -
Kommission allda .

2) Zu Oberhausen au Maximilian Faß¬
te r auf den 28 . April d. I . vor der Ober¬
amtskommisston allda .
L. AUS dem

Oberamt Rötteln .
Zu Grenzach an die Friedrich Haberer -

schen Eheleute auf Montag den 2 ; . April
d . I . vor die Theilungskommiffion allda .
§ . AuS dem

Magistrat in Freyburg .
1 ) An die Fidel Sautzischen Eheleute auf

den 27 . April d . I . vor den Stadtmagistrat
allda .

2) An den Kupferstecher Johann Him .
melobach auf den 28 . April d. I . vor den
Stadtmagistrat allda .
L. Aus dem

Amt Ebringen .
Zu Norsingen an den Ziegler Michael

StoU und dessen Sohn Baptist Stoll auf
den 2 ; . Avril d . I . vor das Amt nach Ebringen .
7 . Aus dem

Amt Bettmartngen .
Zu Birkendorf an Jakob ?llbrecht auf

Donnerstag den 21 April d. I . vor das Amt
nach Bettmaringen .
S . AuS dem

Obcramt villingen .
1) Zu Grüningen an dre Georg Häsler -

fchen Eheleute aur den 26 . Avril d. I . vor
die Oberamtskanzlev nach Villingen .

2 ) Zu Rielheim an Matthias Distel auf
den 2y. Avril d . I . vor das Obervogteyamt
nach Villingen -

; ) Zu Marbach an Johann Simon auf
gen 28 April d . I . vor daS Obervogteyamt
nach Villingen .
9. AuS dem

Oberamt waldkirch .
Zu Rollnau an die Sonnenwirth Ferdi¬

nand Doldschen Eheleute auf den 2» . April
P, I . vor das Oberamt nach Waldkirch.

Schuldenliquidation des Sebastian Höck
lin von Niederweiler .

Man har zwar schon zweymal eine öffent¬
liche Schuldenliquidation bey dem Bürger
Sebastian Höcklin von Niederweiler ge¬
pflogen / dem ohngeachtet aber findet man
aus besonder » Gründen für nöthig , eine noch¬
malige vorzunchmen , welche bis Montag de »
9 . May , Vormittags , in dem Wirthshaus
zu Niederweiler wird abgehalten werben .

Wer also an desselben Vermögen eine recht¬
mäßige Forderung zu machen hat , wenngleich
solche schon einmal ringegeben worden ist ,
der soll sich zu obgcdachter Zeit mit seinen
Urkunden an dem bestimmten Ort um so
gewisser einfinden und seine Forderung liqui «
diren , als er ansonsten damit ohne weiters
abgewiesen werden wird .

Müllheim de » 29 . März igos .
Großherzogl . Oberamt »

Maier . .
Ronkurs - Edikt .

Neber das hinierlaffene Vermögen dev
Franziska Ebin von Todtnau , wird an -
durch der Konkurs eröffnet , und sammtllche
Gläubiger dieser Hinterlassenschaft bey Ver¬
meidung des Ausschlusses auf den ; May
zu Liquidirung ihrer Forderungen vor das
Obervogteyamt geladen .

Schönau am 4 . April i8 ° 8. , t .
Großherzogl Bad . Obervogteyamt .

Dr . Ackermann .

_ Höfle ._
v6r . Bohler .

Schuldenliquidation der Bartltn Röscht -
schen Eheleute in Hautngen

Alle diejenigen , welche an die Bartlin
Röschischen Eheleute in Hauingen etwas
zu fordern haben , sollen bey Vermeidung
des Ausschlusses von gegenwärtiger Bermö -
genSmasse , solche Dienstags den 3 . May
1808 beu der Theilungskommiffion allda ein-
geben und die nöthigen Beweise mitbringen .

Verordnet bey großherzogl . Oberamt
Rötteln zu Lörrach am 4 . April 1808 .

Schuldenliquidation des Simon Dreher
von Ucberlingen .

Der hiefeitig bürgerliche Kleinuhrenmacher
Simon Dreher , welcher überhäufter Schul¬
den halber , und wegen anderer ihm zur Last
liegenden Jnzichten , am rr - d . M. von hier
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diSlich ausgetreten ist , wird hiermit offene-
Äch aufgeforbert f daß er bis auf den 2 <y. May
h. I » vor der Unterzeichneten Gerichrsstelle
rrichtine, sich verantworte , und mit seinen
Mäubigern liquidire»

Er erscheine nun an ersagter Tagfahrt
oder nicht , so wird jrdennoch alsdann gegen
ihn Amtshalber in comumsciLm erkannt , sein
zurückgelassenes Vermögen an dir Meistbie¬
tenden versteigert , und dessen Gläubiger hier¬
aus nach BorschriftderGesctze befriedigtwerden .

Von bieser perrmtorischenTagsatzung wer.
gen zugleich sämmtliche Gläubiger des Klem
uhrcnmachers Simon Dreher verständiget,
daß sie an derselben ihre Forderungen bry
Verlust derselben beweisen nndliquidiren sollen.

Verfügt Ucbeelmgen den -9. März ißo« .
Großherz. BadischesStadtgericht allda»

Dr . Jlk, , Huml > i
Raths - Consulert. Etadtschreiber .

Schuidmttquidalion des Christian . Vetter
zn Rommingt'n»

Christian Vetter , Bürger zu Rommin .
AM, , hat wegen Aadrmgcn mehrerer seiner
Gläubiger um gerichtliche Erhebung seines
Vermögens - und Schulvenstanbrs ftlbst gr.
beten . Dessen Gläubiger werden daher prrrm ,
torisch vvrqeladcn, ihre Forderungen an der
Lrquidations . Tagfahrt Montagsven - 5- April-
»or hiesigem Amte emzugeben , und die etwai¬
gen' Obligationen , Schuldscheine re .- in Ori -
ainalv « Mgeu . Tbenaen den 2» Merz *808 .

Fürstl Auersperg, sches Justizamt .
M . M 0 r s .

Vorladung , des Jostph > Wöhrls von St .
Georgen .

Joseph wöl 'rle von St . Georgen ist
sthon vor Jahren als Becker in die Frem.
- c gegangen ^ und h« die ganze Zeit hindurch
«ichtt von sich hören lass n»

Derselbe oder trffcn! allenfallffgc nächste Lei-
Beserdcn mrden daher hicmit vorgeladen,
um rinnen eines 9 monatlichen Termins vvr
diesseitigem Oberamte zu erscheinen , und sich

Sm Empfang, des unter vormundschaftlicher
crwaltung bcstndlichen in 27,15 ff 7 kr de«

stehenden Vermögens zu melden , widrigen¬
falls aber zu gewärtigen, daß solches den
«ächstrn Anverwandte» zur »utznie- lichrn Psteg.

! schaft ausgeliefert werden soll. Freyburg a«
n . Aprit iöo8 .

Großherzogl. Obrramt .
KarlFreyh v . Bade ».

Dr . Fetzcr.
_

vdt . Schreib er.
Vorladung des Matthias Fröhlich von

, Heudsrf .
Matthias Fröhlich lediger diesseitiger Un.

terthan von Heudorf wird auf die von der
ledigen TheresiaZlmmermänn .nvon Fischin.
gen gegen ihn dahier angebrachte Schwän¬
gerungsklage nach seinem am ; ten dieses z»t
Heudorf erfolgten Dienstaustritt binnen einer
peremtorischen Frist von 6. Wochen anmit
öffentlich vorgeladen, sich bevm Amt dahier
zu stellen , und auf obige Klage bchörig ver¬
nehmen zu lassen, , oder aber dey dessen Er¬
manglung zu gewärtigen , dass gegen ihn m
(.onlumLniE sürgcftlhren werden würde.-

Mößkirch den 8- April 1808 .

_ Fürst !. Für stenberg rsches J ustitzamt.

Vorladung, des Matthias Sailer von
Rattdronn̂

Der diesseitige Unterkhan Matthias ' Gail, '
ler von Raltbromr , welcher sich ohne auit-
liche Bewilligung von Haus entfernet hai>
wirv anmit aufgtfodert , sich maerhalv vier
Wochrn um so gewisser vor Amt zu stellen,
and über seine Entweichung zu verantwor¬
ten , widrigenfalls gegen denselben nach den
bestehenden LandeSgeietzen verfahren werden
solle. Reichenau am 6 April 180» .

Großherzogl.- Bad . Obervvgteyamt.-
var. ». Kraft .

Vorladung des Jakob Schneider vom
Hütttn .-

Johannes Schneider von Hutten , groß»
Herzog ! . Oberamts Sack -ngen , har sich .muer-
halb ; Monaten von heule an vor hiefi icin-
Obcramr zu> stellen , , um Ach auf die -von
Ann <r CathMtna wackerin von Maulburg
gegen ihn erhobene SchwäagerungS - Klage
zu erklären i unter Bedrooung , daß er sonst
geradezu zum Barer des Kindes erklärt wer¬
den wür . -e.

Verordnet bey Oberamt Röteln .
Lörrachoen -s . Jenner » «08 . . „ ,

▼dt. Lrrile«striU
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Austritts - Vorladung .
Nachbemeltcr böslich Ausgetretener soll

binnen ; Monaten sich bey seiner Obrigkeit
stellen , und wegen seines Austritts verant¬
worten , widrigenfalls gegen denselben nach
der- Landes - Constitution wider ausgetretene
Untcrthanen verfahren wcrdenwird . Aus dem

Oberamt Hochberg
Gervas Trub von Oberfchaffhauftn ,

ledigen Standes .
Emmendingen den 8 . Febr . 1808 .

Oberamt Hochberg .
_ R o t h . Baumüüer .
Vorladung des Deserteurs Johann Lal -

dmger von Rintheim .
Vermöge Protokoll - Auszuges des groß -

herzogl Kriegskollcgiums vom 8 . d. ist Jo¬
hann Baidinger , von Ringsheim gebürtig ,
der sich für einen dießscitigen Amtsangehöri¬
gen von Oberhausen zu dem großherzoglichen
Militär eingestellt , treulos entwichen , und
dem hohen Aufträge gemäß bereits für die
Verfangung dessen gegenwärtigen und noch
zu hoffenden Vermögens die Einleitung ge¬
troffen . Es wird demnach derselbe mit Frist
von sechs Wochen , unter Androhung der
Confiskatlo » des Vermögens und des Ver¬
lustes aller bürgerlichen Rechte zur Heiinkehr
aufgefordert . Kcnzingenden,6 . Merz 1808 .

Großhcrzogl . Oberamt .
_ W e t j et . Wals er . _
Vorladung des SchneidcrgefeUcn Friedrich

Hohbühler von Huaelhetm .
Der Schneidcrgefeü Friedrich Hc-hbükftcr

von Hügelheim , der von der tklisabetha
Schäferin von Mänidorf aus dem Kanton
Zürich gebürtig , wegen Schwängerung da¬

hier verklagt worden , und auch ohne ober¬
amtliche Erlaubniß auf die Wanderschaft ge¬
gangen ist , und dessen Aufenthalt unterdessen
nicht hat ausfindig gemacht werden können,wird
hiermit vorgcladen , sich binnen ; Monaten
dahier zu stellen , um sowohl auf die Schwan ,
gerungsklaqe der Schäferin Antwort zu ge¬
ben , als sich darüber zu verantworten , daß
er sich ohne Erlaubniß auf die Wanderschaft
begeben habe ; widrigenfalls er nicht nur ln
Contumaciam zum Vater des von der Schä¬
ferin zur Well gebrachten Kindes mit denen
davon abhangenden Verbindlichkeiten erklärt ,
sondern auch nach der Landes - Constitution
gegen ihn als einen böslich ausgetretenen
Unlcrtban vorgcfahren werden wird .

Müllheim dcn 17 . Fcbr . 1808.
Großhcrzogl . BadischesOberamt allda .

Maier .
Vorladung des Johann Michael Degischer .

Wenn sich nicht drr Mcygrrknecht , Jo¬
hann Michael Degischer von Göppingen ,im Königreich Würkemberg , innerhalb Z Mo¬
naten von heute an dahier stellt , und sich
nicht nur wegen der von der Rathanna
Barbara Sütterlin von hier gegen ihn er¬
hobenen Vakerschaftsklage weiter vernehmen
läßt , sondern auch sich wegen heimlicher Ent .
ftrnung aus hiesiger Gegend gegen abgelegtes
Handgklüdde rechtfertigen wird , so hat er
zu gewarten , daß er nicht nur zum Vater
des am 5 November v . I . gebohrnen Kin¬
des der Sütterlm erklärt sondern auch drr
großderzogl Lande werde verwiesen werden .

Lörrach den 20 . Februar 1808 -
Großherzogl . Oberamr .

vllr. Vreitenstein .

Obrigkeitliche Kundmachungen .
Rundmachung .

Daß nunmehr für die mundtodte Ehe¬
stem des Hans Martin Bammerlin von
Aiedlingen , Hans Martin Rromer allda
zum Pfleger verpflichtet worden fey , ohne

Bammttlch
^

abtnfchchsscn
"

wttden
"
darf

^
wird Landcsverweifung

"
und Vermögens - Kon -Cö 0 ^ en roert)(n varf , wird ^ skatlon erkennt worden . Verkündet Lörrach

den s ; . März i 8° 8 .
Großherzogl . Oberamt .

vllt . Vreitenstein .

Landesverweisung .
Gegen den ausgetretenen , und der ergan¬

gene» öffentlichen Vorladung ungeachtet nicht
miede zuruckgckommenen Rekruten I . Georg
Stiefvater von Stetten ist von der groß .

hiermit verkündet

Lörrach bey Oberamt Röteln den 25 - März
1808 . Vreitenstein .
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Mundtodtserkläruttgeit . >

Der Schweinkreiber Sebastian Buß von
Badenweiler ist in Gemäßheit einer groß -

hcrzogl . Regierungs - Verfügung vom 8 . März
d . I . - Nro . 2281 wegen seines Vermögens -

Zerfalls für mundtobt erklärt , und demfel .
den der Kronenwirth Niklaus Sutter da¬
selbst zum Pfleger gesetzt worden , ohne dessen
Einwilligung sich Rremand mit demselben in
einen Handel einlaffen , oder ihm etwas bor - !

gen solle , bey Nichtigkeit des Handels und
Verlust der Forderung .

Müllheim den 7 . April 1808 .
Großherzogl . Badisches Oberamt allda ..

Nach der hohen Regiminal - Verfügung
vom 26 . v . M . No . 2885 sind die Jakob
Hessischen Eheleute von Meningen für mund -
tobt erklärt worden , und eö soll nun Nie¬
mand ohne Einwilligung ihres Pflegers ,
Jakob Fuchs von da , denselben etwas bor¬
gen oder mit ihnen konkrahiren , bey Verlust
der Forderung und Nichtigkeit des Handels -

Emmendingen den 9 . April isos .
Großherzogliches Obcramt .

Freyh . v . Liebenstein .
Roth . Baumüller ,

vdt , W . F . Klatber .

K a u f a
Früchte - Verkauf .

Auf dem herrschaftlichen Kasten zu Dber -

Nimburg , in der Nähe von Freyburg , und
Emmendi '.gen liegt ein Quantum Früchte
von vorzüglicher Qualität an Waizen , Rog¬
gen , Gerste und Haber zum Verkauf ausge¬
setzt , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
höflich ciiigeladen werden , daß nach Verlangen
größere oder kleinere Parthien in billigen Prei¬
sen abgegeben werden . Bey der Gerste befin¬
den sich ohngefähr ioo Malter von vorzüg¬
lichem Wcisweiler Gewächs / welche gewöhn ,

lich für Brauereyen besonders gesucht wird ,
und worauf man die Herrn Bierbrauer eigends
aufmerksam machen will .

Ferner liegen dahier einige ioo Centner
Heu von gaftr Qualität in billigem Preis
zum Verkauf bestimmt .

Ober - Nimburg den - 6. März isog ,
Geistliche Verwaltung Hochberg .

_ _ _ Sch m i dt ^ _
» erkülss des Herrschafkl

"
fdgenanten Rio-

sterciuts zu Ober . Nimburg , nächst
Lmmendingcn

Durch eingekommene hohe Verfügung
ist derVertaufoes herrschaftlichen sogenann .
len Klostergntü zu Ober - Nimburg / bey
kmmendingen , neuerlich befohlen wokden .

Dieses Gut bestehet neben denen crfor -
derlichen hinreichenden Meierey . Gebäuden
an Wohnungen , Scheuern , Stallungen und
dgl in 8 Jauchert 3iß Mannshauet Mat .
m , 42 Jauchert i 1/ä Maunshauct Acker/

n t r ä g e.
j6 Mannshauet Rebe » / l Jauchert 21/6

MannShauet Gärten .
Zur öffentlichen SteigerungS - Verkaufs -

Verhandlung wird andurch Montag der -2§ .
April d. I . und die folgenden Tage ange -
sezt / und die Liebhaber hiedurch auf solche

^ Zeit in1 >ie Geistlich - Verwaltungs - Kanz -
! ley eingeladen / unter der weitern Bemek .
I kung ; daß / je nach dem sich Liebhaber cin-
, finden / das Gut sammt den Gebäuden

entweder im Ganze » / oder in verschiedene
größere oder kleinere Theitc abgetheilt / in
Steigerung genommen werden wird : auch
können » ach Verlangen der Liebhaber noch
etliche und 40 Mannshauet Rebe » / und an
Matten so viel als verlangt werden , dazu
gegeben werden . — Die Gebäude und das
Gut selbst könne» eben so wie die sehr au -
nehmbaren SteigerungS - Bedingniße , auf
Anmclden bey der hiesigen Geistlichen - Ver¬
waltung / in der Zwischenzeit täglich in Au-
genschein genommen und eiugesehen werden .

Ober . Nimbnrg den 17 . Marz isos .
Großherzogl . Vad . Geistliche Verwaltung

Hochberg .
_ , Schmidt.

verkauf des herrschaftlichen Glaehofes .
Der herrschaftliche sogenannte Glashof bcy

St . Blasien , bestehend in einem neu erbau¬
ten Haust , Scheune und Stallungen Meckern ,

^ Matten , Reut , und andern Feldern , nebst ei.
! »cm nicht unbeträchtlichenWaidgange wird hie»
l mit unter folgenden Bediugniffen ftilgebvten r
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t ) Der Kaufschilling ist in 6jahrtqen Fristen
mit ? Prozent »crzrnsitch zu bezahlen , der
criie Wurf verfällt 4 Wochen nach erhalte,
ner höchster Begnehmigung , die übr' gen
jährlichen Würfe sind mit Georgikag zahlbar

r ) Für das Gütrrmaaß wirb keine Gnväbr -
schafl geleistet

f) Hat der Käufer die Steuer , und Zehnd.
pflichtigkeil zu übernehmen .

«Qi Wird tas Eigenthuinsrecht dieses Glas .
Hofes Vorbehalten , bis der Kauffchilling be¬
zahlt styn w >rd .

9) Endlich wird die höchste Begnehmigung vor;
behalten.

Diese Verkausshan^ lung wird Frcytags
öen 2L . Avril >80» in dem Gasthause zu
St . Blasien , Nachmittags um ; Uhr vorge-
n » mmen . unter Vorlesung der weitern nähern
Bcdlngnisse, vir mrttlerwe-le auch auf dieser
Lanzley eingesehen werden können .

Sl . Blasien den 24. März igo g._
verkauf des herrschaftlichen sogenannten

Hüttrnhofes .
Auch der herrschaftliche sogenannte Hütten .

Hof bey St . Blasien bestehend in einem Hause,
Scheune und Stallung , Steckern , Matten ,
Sdeut . und andern Feldern nebst Waidgange
wird ' durch das Metstboth unter den Beding -
Nissen verkauft werden , daß
v) der Kauffchilling binnen 6 Jahren mik ;

Prozent verzinslich zu zahle« fetze ; der erste
Wurf nehmlich 4 Wochen «ach erfolgter

> höchster Begnehmigung , hie übrigen jähr¬
lichen Würfe mit , Georg itag.
Daß für daS Gntermaaß keine Gewähr ;

fchafi geleistet werde . ^
f ) Daß der Käufer die schuldige«' Steuern

und Zehnden zu entrichten habe .
4) Daß das Eigenthumsrecht dieses Hutten .

Hofes bis nach geleisteter Zahlung des Kauf
Schillings Vorbehalten ' werde ..

, ) Daß endlich die höchste Brguthmigung er,
wartet werden müsse.

Zu dieser Handlung hak mau Samstag
den Avril 1808 bestimmt, an welchem
Tage sich dte Kauflustigen in hieffqem' Gast,
haust , Nachmittags um , Uhr , «infindensoffen .
Dir weitern Brdingniffe werde« in der Zwi,
stdenzeit auf dieser Kanzley jedem bereitwillig,
eröffnet- St . Blasien den 24. März iLv«. •

Brandtwein » verkauf .
Dienstags den ly . April i8° 8 werden ist

dem herrschaftlichen Keller zu St . Blasien ,
Vormittags um 10 Uhr, mehrere Saum «

' Brandtweinrs gegen baare Bezahlung öffent-
^ lich versteigert werden ; eben so der noch vor.
handene rothe Wein , Kirchhoftr Gewächses
vom I . j 802 .- St . Blasien den 2^ . März » zog .

Greßherzogliche Verwaltung .
V 0 g e l.

Zu Vrfriiung des den Mathias Afalsche»
Eheleuten in der Wiehre in die Exekution
gezogenen Hauses und r - Iauchert Matte »
n der Wiehre , sind ; Termine , als : arten
April , 19 . May, und 9. Juny d . I . mit
dem angeordner, daß an diesen Tagen die
Verseilung nach gesetzlicher Vorschrift werde

die
ein.

vorgenommen werden .-
Die Schätzung der Feilschaften , und k

Kausbcdingnlsse können in der Kanzle » ei .^
gesehen , auch Abschriften davon erhoben wer¬
den - Frryburg . den if . März 1808 .

_ ,_ Von Magistrars wegen .
•*’ An Verseilung der , dem Georg Streicher
in dev Wiehre in die Errkütion gezogene«
Behausung ; sammt daran stossrndru ungefähr
7 Haufen - Rieben . und Garte, >feld in de»
Wiehre find ' ; Termine , als : der ar . April,
19 . May , uud 9 . Juny d . I .» iit dem be¬
stimmt , daß an diesen Tagen die Birfeilung
nach geftzlicher Vorschrift werde vorgenom.
men werden.

Die Schätzung Ver Fritschast und die Kauf,
bedingmsse können in der Kanzley eingesehen,auch Abschriften davon erhoben werden .

. Frcyburg den >s. März , z«x .
' , Don Magistratswegem .

'
verkauft « Anzeige

Auf eingrkommrne hohe Weisung der groß.
Herzog ! . Staatsbehörde sollen die vorhandenenMobilien des cufgelötzlen KapucinessenklosterS
dahter an den Meistbcetenden verkauft werden.Es werben demnach der nächstkünstige 25.
d M . «nd die darauf folgenden Tage zum
offrnNlchen Verkauf bestimmt , und die Kauf ,
licbhaber hiezu tingelnden .

Die vorhandenen Mobilien bestehen i»
Silber , Kirchenge 'ässen und Ornaten , Zinn,
Kupfer , Erz , Peocellam , Bette« , Schreine»
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werk , Fässern u . dgk . m . , und werden gegen
gleich baare Bezahlung hingelassen .

Pfullendorfden 6 April 1808 .
Großherzogl . Administration .

W alchn er -_
Mattenversteigerung

Auf Verfügung des hochpreislechen Hof -
gerichtS in Freyburg , werden 3 dem Herrn
Landvogt v. Rleinbrod zugehörige , und
auf desselben Rittergme Wintrrbach gelege¬
ne Jauchm Matten im Exekutionöwege
nn den Meistbiethenden in dem Wirthshaüö
zum Engel im Unterglotterthal unter fol¬
genden Bedingniffen verkauft werden .
1) Die Verseilung selbst wird am 25. April,

am 9 . Map und 7 . Juny jederzeit Nach¬
mittags um 2 Uhr vorgenommen werden .

2 ) Von diesen 3 Jaucherl werden 2 mit¬
einander , dann die dritte für sich allein
verkauft werden . Die 2 ersteren sind ge¬
schätzt auf 1100fl . , dann dieTletztere auf
£ 55 ^

1

3) An dem Kauffchilttg muß nach Umlauf
von 8 Tagen nach geschlossenem Kaufe ein '
Drittel baar , dann die übrigen 2 Drit «
theile in 2 Jahröterminen , jedoch vom
Kauftage mit 5 pro Cent verzinslich , be -
zahlt werden .

Waldkirch den 30 . März 1808.
Großherzogl . Badisches Oberamt -

_
Kr ederer _ Berolla .

Verkauf der herrschaftlichen Marten zu
Schönau

Montags den 2 Mav werden mehrere Jau -
cherte herrschaftliche Matten zu Schönau an
den Meistbiethenden össentlich verkaufet wer¬
den , die Bedingnisse sind :
4-) Der Kaufschilling ist mit 5 pro Cent ver-

zinnslich binnen 6 Jahren zu bezahlen ,
der erste Zahlungswurf hat nach 4 Wo¬
chen der eingetrossenen höchsten Begnehmi -
gung zu geschehen , die übrigen Würfe
jedesmal mit Georgitag .

2 ) Die Käufer haben die Steuer und Ze -
hendpstichtigkeit wie andere Bürger zu
übernehmen .

3) Wird das Eigenthumsrecht des verkauf¬
ten Grundstückes Vorbehalten , bis der
Kaufschilling entrichtet seyn wird .

. , Diese Verkaufshaudlungen gehen , wie

es die Witterung erlaubet , Vormittags 9
Uhr an dem Orte selbst vor , widrigenfalls
im Schönaufchen Wirthsbaufe zum Ochsen .

St . Blasien den 7 . April mos .
Großherzogl . Verwaltung .

_
V o gel .

Häuser - und Güterverkauf .
Am Mittwoch den 10 . k. M . May , «nd

den darauf folgenden Tagen werden nach¬
beschriebene Hauser und Grundstücke auf
dem dahiesigen Rathhause im Aufstreiche
verkauft :

Häuser .
No . 118 . Liegt in der Stadt auf einem

der vortheilhaftesten Plätze , hat zu drey
Seiten Licht , ist dreystöckjg ; durch die ganze
Länge deö Hauses zieht sich ein guter ge¬
wölbter Keller Im untersten Stocke befin¬
den sich zwen Zimmer , ein Gewölbe , eine
geräumige Remise zum willkührlichen Ge¬
brauche , und eine Stallung . Im Mittlern
Stocke : drey in einander laufende Zimmer ,
worunter zwey heizbare ; dann noch zwey
andere Zimmer , und eine Küche . Im drit¬
ten Stocke : ein heizbares Zimmer , dann
vier Kammer » ; endlich unter dem Dache
ein geräumiger Boden . Steht in der Brand -

verycherung um 1000 fl . _
No . 76 . Liegt ebenfalls in der Stadt .

Unten im Hause befindet sich ein Torkel
Weintrotte welcher , nebst dem erforder¬

lichen Torkelplatze Vorbehalten wird . Dem
Käufer werden hingelassen r zween Keller ,
Stallung , Wohnzimmer , Küchel , 3 Kam ,
mern , Boden und Dach . Steht in der

Brandversicheruna um 37 o fl.
, No . 10L . Liegt ingleichen m der Stadt ,
worinn der Keller Vorbehalten , alles andere

! aber verkauft wird , und steht in der Brand .

Versicherung um 300 fl
No . 58 . Liegt mehrmal in der Stadt ,

hat einen großen Keller , und dann im un¬

tern Stocke ein kleines Zimmercheu , nebst
einem sehr großen leeren Platze , oder Be .

hältniß . Am zweiten Stocke ist von dem

j Zimmermann alles fertig , was zur Gewöh¬
nung erfodert wird , und steht in der Brand -

Versicherung um 650 fl . r
No . 128 . Liegt ausser dem Oberthore .

IDer darin» befindliche Torkel , samt dev
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Renöthigten Platze und Torkelstnbchen wird
Vorbehalten , sonst wird alles dem Käufer
überlassen. DaS HauS steht übrigens ganz
frey/liud ist in dcrBranbvcrstcherung um 350 fl .

Reben
sind in 3 Geländern 9 Stücke-

Waldungen .
Diese bestehen : in einer von 1/4 Juch .

In zweyen , jede von Juch .
In einer von 1 Inch .
In einer von 2 Juch .

Wiesen /
welche in sieben zrrschiedene Stucken un¬
gefähr abwerfen 6 3/4 Juch .

Krautländr .
Derley werden fünf Stücke käuflich ge¬

geben .
Ackerfeld .

Hieran wird folgendes verkauft :
Zu Mögenwciler 9 -/4 Juch .
Im Unrerösche 5 iß Inch

Der.

8) Zur Verbindlichkeit deS Kaufes wird in
Zeit von 14 Tagen / vom Tage des Kauf¬
an / wenigstens ein Drittheil baar ge¬
schossen . Markdorf den 6. April 1808 .

Großherzo gl. Bad . Stadtschreiberey .
Sollt / Stadtschreiber .

Im Barmatingerösche 3 Juch .
Im Bartheimcrschen 3 3/4 Juch .

Als wesentliche Bedingniffe der

i ? Jede ? Kauf unterliegtderMagistratschen Kschmz in den Herr.
Bestätigung / ohne welche der Kauf un-
kräftig ist .

2) Kann kein Käufer angenommen werden/ _ . • „ -
welcher sich über sein Zahlungsvermöqen >8l >ch ^ " i >m Albflusse, sowohl Bernauer « als
nicht vollkommen zu legitimiren im Stande Menzcnschwander Alb , m Stemabache ,
jst , weil Schwnrzebachlern beym Zacherhauslern und

3) Die Kaufschillinge längst in Zeit eine« Neuhauserdächlein öffentlich an den Meistbie.
Vierteljahres / mildem landläufigen Zinse/ftenden verpachtet werden .
baar erlegt werden müssen / widrigenS j .

Die Handlung begmnt Nachmittags um
4) Jeder zögernde Zahler sich gefallen lassen^ 2 Uvr , und wird bis Abends fortgesetzt,

muß / welche rechtliche Mittel / zu Hab .^ Donnerstags den 5 May igo « geschieht
haftwerdung des Kaufpreises / gegen ihn die Flschenzverpachtung in dem nicht unbe«
ergriffen wurden , ! trächtltchen See beym Orte Schluchsee , in

5) Die Anbothe werden jedeSmal von frühe dem ^ berkrummendachlein , und dem Fisch«
9 Uhr bis Abends 3 Uhr angenommen / bacher - Bache zur nämlichen Zeit
und dann mit Schlag 3 Uhr auögesteigert Frevtags den 6 May igos die des WeyerS
Damit man aber i » Horbach und der Lindauer Klause zu eben

Pacht - Anträge .
Verpachtung der herrschaftlichen Mayer¬

höfe Hagenbach und Hollwangen .
Donnerstags den 2, . April 180» wird der

Maycrhof zu Hagenbach , und Frcvtag den
22 . April 1808 der zu Hollwangen öffentlich
auf 9 Jahre verpachtet werde » . Die Pacht¬
lustigen haben sich am 21 . April wegen Ha¬
genbach Frühe um 9 Uhr » und wegen Holl»
wangen am 22. auf die uemliche Zeit auf die
Verwaltungsstube in Bcuggen einzufinden -

Die Bedingnisse find auf dieser Verwal¬
tungsstube zu jederzeit einzusehen .

Beuggrn den 30 . Marz igog ,
Großherzogl Verwaltung .

I . Streicher .
_ P . Schäffer .

schaftlichen Seen / weyern , Flüssen und
Lachen .

Mittwochs den 4 May 1808 wird die

6) wissen möge / was jeden Tag zum Ver
kaufe anSgesetzt werde , so ist der 10 May
für Häuser / Reben und Waldungen ; der
11 . May für Wiesen und Kraurländerl /
und der 12 . für Ackerfeld festgesetzt.

7) Die besondern Beschwerden / welche auf
jedem Grundstücke haften / werden bey
-er Versteigerung jedesmal angegeben.

derielben Zeit.
Bedingniffe :

0 Die Pachtzeit dauert durch 6 Jahre , von
Georgi ' gog .anfangend.

r ) Daß die nämlichen Rechte , die gnädigster
Herrichaft zustchen , für die Pachtzeit an

j
den Pächter übergehen , versteht üch von selbst .

1 ;) Erwartet man von dev Pächter» / daß fie
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die Mattentigenthämer besonders vor dem
He«rt so wenig als möglich beschädigen ,
und den kießfallsigen Gcstzr » gehorsam
nachleben sollen.

Um mehrere Liebhaber befriedige » zu kön¬

nen ( die FiftSerey gewährt viel Angenehmes)
hat man mehrere Abrhcilungen gemacht.

St . Blaßen den 2. April igog .
Pr . Grvßb - Bad. Gelällverwaltung .

Vogel .

J

D i e n st - R a ch r i ch t e n.
In Folge hoher Ministerial . Weisung ,

JnstizdepartementS vom 2 . Mer; , ist dem
Kanzleyrath Diessenhoferin MerSburg Sitz
«nd Stimme bev dortigem Obervogteyamte
ercheilet , auch die Aufsicht über dortige Re-
gistrator , und das Marsch Commissariat
im Provinztheile des ober» FürstenchumS
«bertrage « worden-

DaS durch den Tod deS StaabS - Chirur-
gen Sucher in Söhlingen erledigte StaabS«
Chirurgat de» Physikats Reichenau links dem
See ist unter dem 2. April dem Chirurgen
wirser von Horn übertragen worden.

N a ch r
rlngllicksfall.

Am 19. Jänner d . I . haben bev dem ,
in dem . Dorfe Häußern zwischen 4 und 5
Uhr früh anSgebrochenen Brand eine be.
ragte Wittwe und ei» bejahrter Mann auf
erne bejammernswürdige Weife das Lebe«
tzerlohre « , welche , wegen schnell um sich
gegriffenem Feuer , weil das Gebäude ganz
von Holz war — nicht mehr gerettet werden
konnten , was noch , wenigstens zum Theil ,
hätte geschehen können , wenn daS Han-
Zach Vorschrift gebaut Ltwesr» wäre.

ichre n .
Todes . Anzeige .

Am 1 . April l. I . starb Joseph Daschle,
Pfarrer zu J nzlinge» und Exde kan .

Dienstantrag.
Unterzogenerist gesonnen , einen Scriben-

ten anjunehmen , dessen Eintritt allenfalls so¬
gleich geschehen kann. Ich wünsche , da¬
rin solcher in Stadtschreiderey - Geschäften
schon einige Erfahrung oder doch Fleiß und
Eifer besitzt , um solche bald zu erlernen . wo¬
nach er sich im Einkommen gut stehe» wird.

Emmendingen den 2 . April x «o8,
Wagner , Stadtschreiber .

( - rag.

Apr.
9

f-

( *

4
* « 1II

Warnen

<3 1 u 4 t * $ t < i s e.
ker» Aog -zGt» -Bob« Erb« Wik-

' gen ■kcn.
ein.
ien .

' Misch Mi - Mol
Ictett . schrls

st. kr> st kr st..kr. st. kr^ st.1kr. st. krH . kr. st . kr. st. kr. st. kr. fl. kr. % u. st.

Freyburg, beste i 3< I r ;> . 57 «4 ; 6

mittlere I 33 1 12 54 54

_ geringere I 20 .1 8 5»u 4* 5°

Eckenbinge « b. L 3 ; 1
mittlere ^ I Jo I 12 8 4 5«

geringere 4 r ; 1 54 | 36 45

Staufen , beste 3« 571 4* t 12

mittlere ' j3 . 54’ 45 1 9

geringere .» Us fK 4* I 4

Ln- ingen , beste 1 3» I i |S «| ;5
‘ 50

mittlere l <8 I 4-
igeringere 1 6 1 I

vistingen , beste 1 *8 * 4» > 6 1 zr X»0 ' *0 r X16

.mittler« 11161 1 *11 1 ( 24 XiS1 1 10 I 10

«eringeri l | 9I »1 1 1 >1*0 *i «l 1 « 4 1I 4

Ha-
der.

kr.
36
*7
*4

35 .30

31

ir
31

4»
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